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Antrag 11 

 

Elektrifizierung des öffentlichen Verkehrs in Städten 

 

Die Vollversammlung der Arbeiterkammer Wien fordert eine möglichst 

rasche Umstellung von allen öffentlichen Verkehrsmitteln  sowie von Taxis auf 

Elektrofahrzeuge. 
 

Um die Klimaziele auch nur einigermaßen zu erreichen ist es notwendig, möglichst rasch 

wirksame Maßnahmen zur CO2–Verringerung zu ergreifen.  

 

Gerade bei öffentlichen Verkehrsmitteln und Taxis in der Stadt wäre der Aufwand im Verhältnis 

zum Effekt sehr gering. Die Buslinien könnten auf O-Busse mit Elektroleitungen umgestellt 

werden. 

 

Bei den Taxis wäre das Problem mit den Ladestationen auch leicht zu lösen, da Taxis im 

Allgemeinen sowieso immer Standzeiten bei den Taxistandplätzen haben. Wenn man also an 

allen Taxistandplätzen Ladestationen für e-Autos errichtet, könnte die Stehzeit der Taxis gleich 

zum Aufladen der Batterien verwendet werden.  

 

Damit könnte sehr rasch und mit vorhandener Technik ein erster wichtiger Schritt zum Erreichen 

der Klimaziele gesetzt werden. Ein zusätzlicher Vorteil wäre der Wegfall von Lärm und 

Abgasen, was die Lebensqualität in der Stadt verbessern würde. 

 

In einem zweiten Schritt sollte man dann auch möglichst viele private KFZ mit entsprechenden 

Lenkungsmaßnahmen auf Elektrobetrieb umstellen. 


